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Die Wendung in Bayern
Von unſerem Berliner Mitarbeite
Der Rücktritt des bayeriſchen Miniſterpräſidenten Dr

v Kahr und des Juſtizminiſters Dr Roth iſt zwar
noch nicht endgültig Die Entſcheidung liegt ſelbſtverſtänd
lich beim Plenum des bayeriſchen Landtags aber man
darf doch ſchon heute ſagen daß die deutſchnationalen Be
mühungen um die ſchließliche Erhaltung ihrer Schützlinge
vergeblich ſein wird Jndem Herr v Kahr in letzter Stunde
eine bedenkliche Zweideutigkeit in den Beſchluß des ſtän

n Ausſchuſſes hineinzubringen verſuchte hatte er ſich
endgültig zu weit vorgewagt und ſeine Trohung mit dem
Rücktritt iſt im Landtagsausſchuß ſelbſt von der bayeriſchen
Volkspartei nicht beachtet worden Der Verlauf der Dinge
in München beweiſt wie ernſthaft es im Grunde ben
Bayern und beſonders den bayeriſchen Demokraten um die
Einheit des Reiches zu tun iſt Wo eine ſolche Geſinnung
herrſcht mutz ſich der Weg der Verſtändigung finden
laſſen Und die Reichstagsfraktion der Deutſchen Demo
kratiſchen Partei wird dabei den Bayern alle denkbare
Hilfe zuteil werden laſſen

Man muß ſich nur einmal vergegenwärtigen worum
der Streit eigentlich ging Jn dem Ueberwachungsausſchuß
des Reichstages hat geſtern der Abg Prof Beyerle von
der Bayeriſchen Volkspartei in ſehr ſachlichen und ruhigen
Darlegungen den Standpunkt vertreten daß es ſich um
die Frage handle b Bayern noch ſeine eigene Polizei
hoheit habe oder nicht Dem iſt ſchon der Abg Erkelenz
entgegengetreten Niemand will die bayeriſchen Rechte
beeinträchtigen Zu der Auffaſſung Beyerles kann man
nur kommen wenn man alles Vorangegangene und be
ſonders das politiſche Verhalten der Kahr und Pöhner
auch in Her jetzigen Angelegenheit überſieht und ſich

an die j klammert Jm Grunde
hre Außen nſach zu d z Man braucht
ich nur an die Vorgänge bei der Einwohnerwehrfragezu erinnern um die ichtigkeit dieſer Frageſtellung ein

zuſehen Gewiß liegt es dem bayeriſchen Volke ſelbſt fern
die Politik der Reichsregierung zu durchkreuzen und da
mit überhaupt jede Reichspolitik unmöglich zu machen
Aber es wird unter dem Scheine daß es ſich um die Er
haltung der bayeriſchen Selbſtändigkeit handle ein Kampf
geführt der die Reichspolitik ſabotiert

Und welchen Zweck hat dieſer r Man muß
ſich immer wieder vergegenwärtigen daß Bayern der
einzige Staat iſt in dem die Deutſchnationalen in der
Regierung ſitzen Man muß ſich vor Augen halten daß
die bayeriſchen Deutſchnationalen gedeckt und geſchoben
werden durch eine preußiſch junkerliche Clique die am

Starnberger See und Ammerſee ihre von der deutſchen
Republik bezahlten Penſionen verzehren und daneben
aus allerlei anderen dunklen Quellen Zuflüſſe an Geld
erhalten Man muß ſich vergegenwärtigen daß das Ziel
dieſes Flügels der bisherigen bayeriſchen Regierungskoa
lition kein anderes iſt als das das republikaniſche Reich
kahmzulegen um von Bayern aus die Reichsrepublik aus
den Angeln zu heben

Jn dieſer Richtung haben wir leider allzuſchlimme
Erfahrungen gemacht Und hier muß Klarheit geſchaffen
werden Das aber iſt eine höchſt eigene Aufgabe des
bayeriſchen Volkes ſelber Von Reichswegen kann man
nichts anderes tun als den Kern der ganzen Frage vor
aller Augen klar herauszuſchälen und dabei jede Gelegen

it zu ergreifen über die anderen fälſchlich in den Vor
ergrund geſchobenen Zuſtändigkeitsfragen ſich zu ver

ſtändigen Würde das Reich eine andere Politik machen
erlaubte es den bayeriſch preußiſchen Junkern den
Xylander und Genoſſen ſich in jedem Falle es immer noch
einmal zu überlegen ob ſie der Reichspo ilik folgen wollen
oder nicht ſo müßte ſich in Deutſchland jener gefährliche
Partikularismus entwickeln der noch immer in der Ge
ſchichte Deutſchlands wahrer Feind war Man leſe was
darüber ein ſo weit rechts ſtehender Mann wie Fürſt
Bölow in ſeinem bekannten Buche geſchrieben hat Der
alte ehe ein Mann der ſelber einmal bayeriſcher
Miniſterpräſident geweſen war und dann zum Reichskanz
ler und preußiſchen Miniſterpräſ denen avan i rte drückte
es in ſeinen i seh draſtiſch aus die Junker
pfeifen auf das Reich Sie haben ſich nur zeitweiſe mit
dem Reiche ausgeſöhnt als ſie die Sicherheit hatten daß
das Reich in ihrem Sinne geleitet werde Nun dieſe Vor
ausſetzung weggefallen iſt wenden ſie ſich in Taten und
Worten gegen das Reich auch wenn ſie ſich fälſchlicher
und unberechtigterweiſe deutſchnational nennen Wir
ſind ſicher daß ſie wenn dieſer Kern des Streites erkannt
wird in Bayern nur wenig Gefolgſchaft und gewiß nicht
bei den Demokraten Hilſe finden werden Nach dem Rück
tritt Kahrs ſollte in Bayern die Bahn frei ſein für eine
Regierungskoalition die gewiß über die bayeriſchen W
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Die Reichsregierung verhandelt weiter mit Bayern

Wie das B T mitteilt hat man in parlamentariſchen
Kreiſen die Auffaſſung daß die Reichsregierung nach
wie vor zu Verhandlungen mit Bayern berert
iſt Der Rücktritt des bayeriſchen Geſamtkabinetts wird in
maßgebenden parlamentariſchen Kreiſen als rein formaler
Akt bezeichnet der im Wortlaut der bayeriſchen Verfaſſung
begründet liege Da die ganze Lage noch ungeklärt iſt hat
ſich auch das Reichskabinett wie die Blätter melden in ſeiner
geſtrigen Sitzung noch nicht mit der bayerjſchen Frage be
ſchäftigt Die Reichsregierung will vielmehr erſt noch weitere
Meldungen aus Bayern abwarten

Nach einer Münchener Meldung des B T iſt die bayeriſche
Antwort in der vom Landtagsausſchuß beſchloſſenen Faſfung
geſtern nach Berlin abgegangen Von der abermaligen Ent
ſendung einer Abordnung wurde abgeſehen und die
Erledigung auf den geſchäftsmäßigen Weg Geſandter v Pre
ger und Abg Beyerlein verwieſen

Zum Rücktritt des Miniſteriums Kahr ſchreibt die
Bayeriſche Staatszeitung Das Vertrauen mit den
die überwiegende Mehrheit der Bevölkerung zu Kahr ſteht
iſt durch den Verlauf den die Verhandlungen über die Be
ſeitigung des Ausnahmezuſtandes genommen haben nicht im
mindeſten erſchüttert worden Als Regierung der Beruhrgzung
der Ordnung der Wiedererrichtung der Staatsautorität und
des Wiederaufbaues hat das Miniſterium Kahr ſich derart be
währt daß ſein Entſchluß ſo durchaus folgerichtig und un
vermeidbar er nun einmal durch den Rücktritt des Miniſter
präſidenten war ebenſo bedauert werden muß wie der Entſchluß
des Miniſterpräſidenten ſelbſt Das weitere ſteht nun beim
Landtag über deſſen Zuſammenberufung bis zur Stunde
noch nichts bekannt iſt
Zum Rücktritt des Miniſterpräſidenten v Kahr ſchreiben

die Münchener Neueſten Nachrichten Die poli
tiſche Spannung der letzten Tage hat zu einer Entſpannung
edrängt Die Entladung iſt in einer Form erfolgt die im
ntereſſe des Landes im gegenwärtigen Augenblick nur

aufs tiefſte bedauert werden kann as Blatt hebt die
ts um aner riſche Volk hervoryeriſſche Kurier rei u a Die

Kunde vom Rücktritt Kahrs wird im ganzen Lande tiefe
Erregung Schmerz und Trauer hervorrufen
Das Blatt gibt der Hoffnung Ausdruck daß Kahr ſich in
letzter Stunde zu dem großen Opfer durchringen möge auch
fernerhin dem Lande ſeine Dienſte zur Verfügung zu ſtellen

Zur Abſtimmung des ſtändigen Landtagsausſchuſſes
ſchreibt die München Augsburger Abendzei
tung ſie könne ſich des Eindrucks nicht erwehren daß die
Mehrheit ſich der geſchichtlichen Bedeutung des Augenblicks
nicht bewußt war Die Koalition habe nunmehr zu beſtehen
aufgehört Der Sturz des Miniſterpräſidenten habe alle
Revolutionäre aufs neue ſtark gemacht

Jn der ſozialdemokratiſchen Münchener Poſt wird
ausdrücklich darauf hingewieſen daß das Ziel des Kampfes

die Aufhebung des bayeriſchen Ausnahmezuſtandes und
die Sicherung der demokratiſchen Republik mit dem Sturz
der Kahr Rregierung allein noch nicht erreicht iſt Die Ar
beiter werden aufgefordert ſich in höchſter Bereitſchaft zu
halten ſolange die Rechtsputſchiſten ungehindert ihr gefähr
liches Spiel treiben

Wilder Angeſtelltenſtreik
Jn Berlin lagen geſtern wieder einmal die Straßen

bahnen flill und das geſamte Wirtſchaftsleben ſoweit es
von der kommunaliſierten Elektrizität abhängig iſt ſtockte
Die Angeſtellten Beamten und Geſchäftsleute mußten im
ſtrömenden Regen zu Fuß gehen ſofern es ihnen nicht gelang
auf den anderen überfüllten Verkehrsmitteln ein Plätzchen
zu erhaſchen Daber waren in den Elektrizitätswerken die
Arbeiter vollzählig zur Stelle Der Streik beſchränkte ſich
auf die Angeſtellten mit Einſchluß der Werkmeiſter Der
Berliner Magiſtrat hat gewiß in hohem Maße kurzſichtig
gehandelt Di Feſtangeſtellten der Städtiſchen Werke ſtanden
in einem Tarifvertrag mit dem Magiſtrat Dieſer Vertrag
wurde auf Betreiden eines Teils der Feſtangeſtellten vom
Magiſtrat gekündigt der größere Teil erhob gegen die Kün
digung Einſpruch und der Schiedsſpruch des Groß Berliner
Schlichtungsausſchuſſes entſchied zu Gunſten dieſer Angeſtellten
Der Demobilmachungskommiſſar erklärte den Schiedsſpruch für
verbindlich dennoch wurde er vom Magiſtrat abgelehnt und
Entſcheidung des Reichsarbeitsminiſters abzuwarten An
günſtige Rechtslage hätte die Angeſtellten bewegen ſollen die
die Entſcheidung des Reichsarbeitsminiſters abzuwarten An
ſtatt deſſen hatten ſie ſchon vorher für den Fall der weiter
ablehnenden Haltuag des Madiſttrats den Streik beſchloſſen
Das iſt in hohem Maße zu mißbilligen auch wenn die An
geſtellten darauf verweiſen können daß der Magiſtrat dann
wenn es ſich um Arbeiterforderungen handelt viel entgegen
kommender iſt

Der Streik der Berliner Elektrizitätsarbeiter iſt bei ge
legt da durch die Bereitſchaftserklärung des Reichsarbeits
miniſteriums den Vorſitz bei den weiteren Tarifverhandzungen
zu übernehmen das Streikziel erreicht iſt

völkerbunösverſammlung

der Minderheiten Di iehe en Bonneeie Das regten des Bllkerbunder
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Völkerbundverſammlung zwei Entſchließungen ein Die
erſte bezieht ſich auf den Schutz der Minderheiten
und wird wie Murray mitteilte von dem öſterreichiſchen
Delegierten Grafen Mensdorff unterſtützt Auch der
Kongreß der Völkerbundvereine habe ihr beigeſtimmt Um
die Erfüllung der Pflichten des Völkerbundes zu gewähr
leiſten und den Schutz der Minderheiten vollkommen zu
ſichern fordert die Entſchließung daß die Verſammlung den
Völkerbundrat erſucht eine ſtändige Kommiſſion zu er
nennen Die Kommiſſion hat die dem Völkerbund zuge
ſtellten Klagen entgegenzunehmen und einen Bericht aus
zuarbeiten Die Minderheitsfrage betrifft vor allem einen
Teil der neugebildeten Staaten die allgemein den aufrich
tigen Wunſch haben die Minderheiten zu ſchützen Der
Völkerbund müßte aber eine Organiſation ſchaffen um mit
den betreffenden Staaten zur Veruhigung der Minderheiten
zuſammenzuarbeiten Jm übrigen ſei eine Veröffentlichung
der Klagen der Minderheiten ſehr gefährlich ſolange die
Berechtigung dieſer Klage nicht nachgewieſen ſei Deshalb
ſei eine Organiſation zur Unterſuchung an Ort und Stelle
notwendig was auch im Jntereſſe des Friedens und der
Aufrechterhaltung der Verwaltung liege

Die zweite Entſchließung gilt der armeniſchen
Frage Man ſtehe vor neuen Ereigniſſen und der Oberſte
Rat müſſe vielleicht bald eine Reviſion des Friedens von
Sevres ins Auge faſſen Jm letzten März habe der Oberſte
Rat die Bedingungen zur Wiederherſtellung des Friedens
zwiſchen der Türkei und Griechenland aufgeſtellt Dieſe
Bedingungen bezögen ſich u a auf die Gründung eines
nationalen Heimatsſtaates für die türkiſchen Armenier deſſen
Grenze nunmehr vom Völkerbund aufgeſtellt werden ſolle
Die Verſammlung überwies die Prüfung dieſer Frage der
6 Kommiſſion politiſche Angelegenheiten

Dann hielt Léon Bourgeois in der heutigen
Völkerbundverſammlung von der Verſammlung lebhaft be
grüßt ſeine erſte Rede Zu den Einwänden die von ver
ſchiedenen Rednern gegen die Tätigkeit des Rates erhoben
worden waren erklärte Bourgeois daß er in ſeiner Eigen

ſchaft als Ratsmitglied jede Kritik nur begrüßen könne weil
ſie die ne des Rates anrege und fördere Dagegen

önne er mit gewiſſen VorwürfengegendasSekre
tariat nicht einverſtanden ſein deſſen Tätigkeit Bourgeois
wegen ſeiner großen Unparteilichkeit rühmte Hierauf warf
Bourgeois die Frage auf welches die gegenwärtige Lage
des Völkerbundes ſei zu welchen Befürchtungen ſie Anlaß
gebe und welche Hoffnungen vorhanden ſeien Der Völker
bund habe unter den nationalen Vorurteilen zu leiden
Auch die Waſhingtoner Konferenz könne keine Urſache zur
Beunruhigung für den Völkerbund ſein Trotz aller falſchen
Gerüchte die herumſchwirrten vor allem in der Preſſe
dürfe man Vertrauen haben Denn auf beiden Seiten des
Ozeans ſei man von den gleichen Gefühlen für den Frieden
beſeelt Der Völkerbund könne ſich nur beglückwünſchen
wenn außerhalb ſeiner Kreiſe ebenfalls die Sache des Frie
dens gefördert werde Die öffentliche Meinung ſei in dieſem
Jahre durchaus nicht mehr ſo gleichgültig wie im vorigen
Jahre Das beweiſe auch die große Zahl von Preſſever
tretern aus allen Ländern Dabei äußerte Bourgeois be
ſonders ſeine Freude über die Anweſenheit vieler
amerikaniſcher Preſſevertreter Ein Beweis
für die große Autorität des Völkerbundes ſei daß Staaten
unter denen Konflikte ausgebrochen das Urteil des Völker
bundes anriefen Von beſonderer Bedeutung ſei es daß
auch Großmächte die nur freundſchaftliche einungsver
ſchiecdenheiten hätten an den Völkerbund heranträten
Bourgeois wies mit beredten Worten auf dieſe Tatſache
hin Länder denen alle Hilfsmittel zur Verfügung ſtehen
Militär Flotte und alle erdenklichen Jnformationsquellen
wendeten ſich an den Völkerbund der nichts habe als ſein
gutes Gewilſen und zwar kämen ſie zu dieſem Enſchluß weil
es Fragen gebe in denen die Verantwortung der Regie
rungen und außenpoliktiſche Rückſichten es als wünſchenswert
erſcheinen ließen die unparteiiſche Jnſtanz des Völkerbundes
anzurufen Es gebe keinen ſchlagenderen Beweis für dieſe
Entwicklung als den Umſtand daß man dem Völkerbund die
oberſchleſiſche Frage übergeben habe deren Löſung die
größten Rationen Europas und Aſiens vergeblich verſuchten
Das ſei eine hiſtoriſche Tatſache die die moraliſche Bedeu
tung des Völkerbundes wie auch ſeine Pflichten erhöhe Er
müſſe in dieſer Frage Erfolg haben Es müſſe ein einfacher
Vorſchlag vom Völkerbund ausgehen dem ſich jeder beugen
könne Bourgeois verwies auf die Notwendigkeit einer
engeren Fühlungnahme des Bundes mit der öffentlichen
Meinung Vor allem müßten die Parlamente herangezogen
werden und jeder Völkerbunddelegierte der Mitglied im
Parlament ſei müſſe in ſeinem Parlament das Jntereſſe für
den Völkerbund wecken

Das Programm des Völkerbundes glaubt
Bourgeois in kurzen Worten formulieren zu können Er
richtung einer großen juriſtiſchen Organi
ſation die bereits in der Schaffung eines internatio
nalen ehe verwirklicht ſei ferner in der
Erhaltung des Friedens wozu auch die Bemühun
en des Bundes in der oberſchleſiſchen Frage zählten und

orgſame Ueberwachung aller nabongaler Kon möglich
keiten laut Art 19 ktes endlich internationale Orga
niſation Zur Abrüſtungsfrage äi ſich Bour

r zurückhaltend Unter dem Beifall der Verſamm
ung e e ſ i Ador zu ſeiner Wahl zumEhrenpräſidenten und ſeine Rede mit der

Verſicherung daß der erbund die poli
keines Staates antaſten wolle Er ſei kein

es gebe n znei et



vfe chriſtlichen Gewerkſchaften für Stegerwalö
Montag abend fand im ſtädtiſchen Saalbau in Eſſen eine

zahlreich beſuchte Konferenz der Funktionäre der chriſtlichen
Gewerkſchaften des rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriegebietes
ſtatt in der der preußiſche Miniſterpräſident Stegerwald einen Vortrag über die gegenwärtige Lage des deutſchen
Vaterlandes hielt Die Konferenz hat folgende Entſchließung
angenommen

Die Konferenz ſtellt ſich einmütig auf den Boden der Dar
legungen Stegerwalds und ſpricht ihm volles Vertrauen aus
Wer zwiſchen Stegerwald und den chriſtlichen Gewerkſchaften
im Lande Zwietracht ſäen will beißt auf Granit
Die Konferenz iſt wie vor der Auffaſſung daß die
r S ä eanng die Kraft Stegerwalds dringlichſt und baldigſt bendötigt Sie verſchließt ſich aber nicht der

tigen Notlage die ſich aus der furchtbaren Lage unſeresVolkes in der Feſamtheit i Jn ſolcher Lage erfordert
Wohl des er Volkes von dem die Arbeiterſchaft

t größten darſtellt und die aus der wirtſchaftlichen
e ergebenen fahren daß Stegerwald ſolange in

ſeiner je Stellung verharren muß bis die unumzäng
lichſten orausſetzungen für den Wiederaufbau des deutſchen
Volkslebens geſchaffen ſind Nur auf dieſer Grundlage kann
ſich letzten Endes auch eine ſchlagkräftice Gewerkſchafts
bewegung anufrechterhalten und weiter ausbreiten Dievofft zuverſichtlich daß die gegenwärtige Notlage

dadlgte überwunden werden kann

Keue Ausſchreitungen ſtreikender Arbeiter

in Siegen
Aus Siegen 13 Sept wird uns telegraphiert An

ruhen die am Freitag e i folgten am Sonnabend
um 6 Uhr abends neue Ausſchreitungen der ſtreikenden Ar
beiter Die Menge erſchien vor dem Rathauſe und in der
Kölner Straße in ſtarker Zuſammenrottung und verlangte
die Freilaſſung der tags zuvor feſtgenommenen Perſonenn ßiett die Schupo den Angriffen der Menge
ſtand Als dieſe jedoch ſchließlich das Rathaus zu ſtürmen
verſuchte gaben die Beamten Feuer Dabei wurden ein
15jähriger Junge Künte und ſieben Perſonen
teils ſchwer teils leichter verletzt An einer anderen
Stelle mußten die Schupobeamten dem Vordringen der Menge
mit Handgranaten wehren

vorläufiges Geſamtergebnis der
Thüringer Lanötagswahlen

Die Landtagswahlen in Thüringen hatten nach einer
am Montag abend vorliegenden noch nicht gandigen Zuſammenſtellung Pilyende Ergebniſſe die Ziffern

der letzten Wahl ſind in Klammern beigefügt

d r 33 9000 46 000Deutſche Volkspartei 106000 104 000
Demokraten 33 000 48 000
Landb und 131 000 136 000

entrum 7000
irtſchaftsbund des Handwerks 3000

a 130 000 135 000u S P 85 000 184 000
Kommuniſten 88000
Es ſtehen alſo insgeſamt 313 000 bürgerlichen Stimmen

803 000 ſozialiſtiſch kommuniſtiſchen Stimmen gegenüber
334 000 zu 31 Nach dieſem Ergebnis würden die

einzelnen Parteien folgende Mandatsziffern erlangen
Deutſchnationale 3 Seutſche Volkspartei 9 Demokraten 3 Landbund 11

11 Sozialdemokraten 11 10 U S P 7 15nach der Abſplitterung der Kommuniſten 11 Kommu
niſten 7 9 bezw

Dieſes Ergebnis iſt noch t vollſtändig Die nochausſtehenden Iffern dürften die Ausſichten der bürgerlichen

rteien noch verbeſſern Jm alten Landtag ſtanden 27
bürgerlichen Mandaten 25 ſozialiſtiſch kommuniſtiſche gegen
über enn en zwiſchen den beiden Gruppen c
nach den neuen Wahlen um ein Mandat verringern ſollte
26 zu 25 dann wäre das die Schuld der Zerſplitterung

des Bürgertums ſechs Liſten und jener Kreiſe des Zen
trums und des Handwerks denen ihre Eigenbrödelei zwar
ſelbſt keinen Erfolg brachte wohl aber das geſamte Bürger
tum um einen ſicheren Sitz betrog

reviers ſtimmten faſt vollſtändig für die

Einigung im Bergbau
Aus Hannover wird berichtet Auf der Reichskonfe

renz der im Bergbau tätigen freien Gewerkſchaften wurde
die vom Vorſtand vorgelegte Entſchließung die die Zuſtim
mung zu dem großen Lohnabkommen enthält mit 154 gegen71 mmen angenommen Die Delegierten des t r

n

nahm e während die Oppoſition ſich im weſentlichen aus
den Mitgliedern der Außenreviere zuſammenſetzte

Deutſches Reich
Der Haftbefehl gegen Hirſchfeld aufgehoben Das

Landgericht Ofefnburg hat den vom Amtsgericht Oberkirch
gegen Oltwig v ren erlaſſenen Haftbefehl
a u en ach der Begründung des Gerichtsbeſchluſſes können die Tatſache des früheren Attentats des
Beſchuldigten die Nähe Calmbachs vom Tatorte und den
Orten wo der Ermordete vom 1 Juli an a aufhielt und
auch der Beſuch zweier Herren deren Aeußeres der Täter
beſchreibung ähnelt am 24 Auguſt in Calmbach den Tat
verdacht nicht ſtützen Für längere Abweſenheit des Be
ſchuldigten von Calmbach während ſeines dortigen Aufent
haltes haben die Ermittlungen keinen genügenden Anhalt
ergeben

Wegen Beleidigung des Rerchspräſidenten verurtejlte die
Stetti ner Strafkammer den landwirtſchaftlichen Beamten
Dr Axel Oberg zu zwei Wochen Gefängnis Jn der
Verhandlung vertrat der frühere preußiſche Miniſter des
Jnnern Rechtsanwalt Heine die Nebenklage des Reichs
präſidenten

Ein neues Zeitungsverbot Die Niederfächſiſche Ar
beiterzeitung in Hannover wurde wegen Artikels in
dem ſchwere Beſchuldigungen gegen die Gewerkſchaften aus
geſprochen werden vom 11 bis 19 September verboten

Die franzöſiſchen und engliſchen Verſtärkungstruppen
für Oberſchleſien Nach Blättermeldungen aus Oppeln
ſind die franzöſiſchen und die engliſchen n n re
für Oberſchleſien jetzt vollzählig dort eingetroffen ie
italieniſchen Verſtärkungen dagegen ſeien bisher noch nicht
nach Oberſchleſien gekommen

AuslanösRunöſchau
Eine Verſchwörung gegen Konſtantinopel aufgedeckt Eine

von Angora aus organiſierte und unterſtützte Verſchwörung
mit dem Ziel einer Revolution in Konſtantinopel wurde
von der Regierung aufgzedeckt

Griechenland und Albanien Ein Telegramm aus
Florina berichtet daß unter den Epiroten dieſer Stadt
angſtvolle Spannung herrſche Sie ſeien entſchloſſen für eine
Vereinigung mit Griechenland jedes Opfer zu bringen Jn
Patras Saloniki Adrianopel Rodoſta und anderen Städten
ſind unter ſtarker Beteiligung der Bevölkerung Verſamm
lungen abgehalten worden in denen an die Regierung dieIuſorderin erichtet wurde gegen die Cibaneſen mit be
waffneter agt einzugreifen

Die Sowjetregierung verkündet den Kriegszuſtand an
der rumäniſchen Grenze
Riga hat die Sowjetregierung in Beſſarabien an der rumä
niſchen Grenze den Kriegszuſtand verkündet

Sport der Saale Feitung
Halleſcher Schwimmverein von 1902

Bei dem nationalen Wettſchwimmen in Nordhauſen am
letzten Sonntag errang Johannes Teller in der kurzen Strecke über
60 Meter für alte Herren den 1 Preis in 431 Sek Willy
Schmidt wurde im Jugendſchwimmen guter Zweiter in 41 Sek
über die gleiche Strecke Der Meldeſchluß zu dem nationalen
Wettſchwimmen am 25 September hat ein geradezu glänzendes
Ergebnis gebracht 45 Vereine aus allen Teilen e lands
haben 271 Meldungen abgegeben Alles was in der Schwimm
welt einen Namen von Klang hat iſt vertreten Nicht nur Mittel
deutſchland wird am Start erſcheinen ſondern auch Wettkämpfer
aus Hamburg Jſerlohn und Breslau Auch Berlin hat zahlreich
gemeldet Halle wird Mühe haben ſich dieſes Anſturmes zu er
wehren Zum erſten Male Karten auch die übrigen halliſchen
Vereine als V f K T V und Saale Halle

Die Europa Meiſterſchaften im Rudern
die am Sonntag unter Ausſchluß der Mittelmächte in
Amſterdam vor ſich gingen brachten folgende Ergebniſſe

Unterhaltungsbeilage der Saale Zgeitung
Mittwoch den 14 September Jnhalt Geſchmückt mit Leicht
ſinns bunten Bändern Roman von Fred Nelins
Am Grabe Storms Gedicht von Hans Bethge Dantes
Leben Von Dr Chriſtian Rodegg Franceſca und
Paolo Von Dante Dante und Heinrich VII Von Dr
Ernſt Albrecht Schach

Der übertrumpfte Keinharoöt
Ein Brief vom Land

Von
Alexander v Gleichen Rußwurm

Nachdruck verboten
Wir haben im Garten ein kleines Naturtheater Es iſt

verſteckt zwiſchen hohen Bäumen und ſeine Kuliſſen aus
Buchenhecken ſein hoher Hintergrund aus Haſelnuß um
ſchließen eine grüne Welt für ſich in die von außen nur
Laute der Natur und des Ackerbaues dringen wie eine
ferne Begleitmuſik des Lebens Friedenszeit gep ar
war es gedacht zierlichem Schäferſpiel in Fre kre
den ſecrigt zu bieten eleganten Harmlo u eines
kiltivierten Lebens und manches jüngere Mitglied wirk
licher Bühnen freute ſich datauf mit Liebhabern nach Art
von AltWeimars künſtleriſcher Offenbarung zierlich die
Paſtorale aufleben 8 r as jſt nun anders geworden

Jm grimmen el der Zeiten hat ſich der feine
Buxus einer gewählten und künſtleriſch geſtimmten Geſellig
keit chtigt Teils fehlt die Luft teils die äußere
Möglichkeit Einſtgeplantes zur Aus n zu bringen
und e Arbeit löſt manche Tätigkeit ab die früher um

t war
Aber das wahrhaft Aeſthetiſche das durchaus Freundliche ſetzt ſig neue en n en

Theaters wollten nicht umſonſt mit ſcharfgeſchnittener Sil
houette in Hie Natur wad Volk trieb zwie en hen Ween de Ware de Mereier

t

ein ganz naibes Ge

vermag ein Liebhabertheater auf

Hänſel und Gretel zur eigenen Beluſtigung und zur
Freude der Erwachſenen auf Bei ſolcher Gelegenheit kann
man ſehen was ein tüchtiger Lehrer mit ſeinen Kindern
zuſtandbringt wenn er Luſt und Liebe hat zu ſeinem
Beruf und man könnte an ſolche kleine ren manchen Gedanken knüpfen über die Wichtigkeit des Lehrers

im Volk und über die Art die Stunden der Muße mit
Geſchick auszufüllen

Kunſt kann beſcheiden ſein wie das Veilchen und leuch
tend wie die Roſe im Garten ſie kann als Beruf zum höch
ſten führen und kann als unſchuldige Liebhaberei in die
einfachſte Menſchenſeele einen Keim zum Schönen pflan
zen der durch das ganze Leben Zu Früchte trägt So

em Lande in das harte
arbeitſame Leben jenen wärmenden Strahl der Schön

it gleiten laſſen der bleibende Erinnerung gibt Der
rten wird dem Kind zur Stätte gep,legten Vergnügens

der Dichter zu greifbarer Geſtalt und das Spiel zum
Mittel geiſtigen Kräften Ausdruck zu verleihen e denBuben und Mädchen die ſpielten h man wie ſich die

junge entfaltete aufwachend aus dem ſchläf
rigen Gleichmaß der Tinge

Der Buer ein Grasplatz auch von Hecken um
ſchloſſen über den ein Apfelbaum fruchtbeladen ſeine
Zweige bog war dichtgefüllt Das Publikum beſtand nur
aus Landleuten denn die Abgelegenheit der Gegend ge
ſtattet die fremdenloſe ländliche Sitte eine große Sel
tenheit unſerer wanderfrohen Jahre Man ſah Eltern
und Verwandten die Freude am Spiel der Kleinen an und
das nett dramatiſierte Kindermärchen rief die eigene Ju
dend bei den zuſchauenden Alten ins Gedächtnis Ter
Wald mit ſeinen Spukgeſtalten Gnomen und Geiſtern
wurde zwiſchen den Hecken und Blumen ſo rührend leben

gä daß die d Melodie es war einmal
en zog und jene

Kunſtwerk

durch die
timmung hervorzauberte die nur

ader ein großes

Nach einer Havasmeldung aus

Einer Sieger Holland Eyken Zweier on St Sieger
Holland Zweier m St Sieger Belgien Vierer Sie
ger Schweiz Ach ter Sieger Schweiz

Tennisklub Blau Weiß Sieger im Medem Pokal Das
am Sonntag im Rapmen des Jnternationalen Wiesbadener
Tennisturniers ſtattgefundene Schlußſpiel um den Medem
Pokal wurde erwartungsgemäß von dem Tennis Turnier
klub BlauWeißBerlin mit 4 Spielen gegen den Leipzige
Sport Club gewonnen der in der Vorſchlußrunde V f R
Mannheim geſchlagen hatte

gm Deutſchen Saint Deger der mit 140 000 Mark ausge
ſtatteten über 2 800 Meter führenden Dreifährigen Prüfung
am Donnerstag im Grunewald gelten folgende Pferde als
vorausſichtliche Starter Axenſtein oder Geiſer Kaiſer Chry
ſolith G Janek König Midas Jentzſch Ordensjäger Olej
nik Omen Dänek Ofſian O Schmidt Alle Pferde laufey
unter dem gleichen Gewicht von 56 Kilogramm

Vermiſchtes
Klantes Fuſammenbruch

200 Millionen im Rachen der Konzerne verſchwunden

Mit der ſchon gemeldeten Verhaftung Max Klantes
iſt die Herrlichkeit der Wettkonzerne ſind die großzügigen
Pläne des Herrn Klante der Rieſenbetrug und der Millionen
ſchwindel zu Ende Es ſind nach oberflächlicher Schätzung mit
dem Wettkonzernſchwindel ungefähr 200 Millionen
verpufft und verſchleudert worden

Es haben ſich in den letzten Tagen ſehr turbulente
Szenen in der Berliner Generalvertretung abgeſpielt
Viele Leute kamen aus Sachſen herübergereiſt um ähn
lich wie beim Zuſammenbruch des Köhn Konzerns perſön
lich zu retten was noch zu retten war Die Leute haben oft
ihr letztes Geld für die Reiſe ausgegeben und mußten dann

zu bringen Nur um den Skandal nicht noch größer zu
machen wurden ihnen unter der Hand Summen zugewandt
die ihnen die Heimreiſe ermöglichen ſollten Seit Montag
ſind die Klanteſchen Räume polizeilich geſchloſſen Die Staats
anwaltſchaft hat ihre Hand darauf gelegt und vorläufig
wird niemand einen Pfennig ausgezahlt bekommen

6 Perſonen bei einem Autozuſammenſtoß getötet Auf
der Eiſenbahnſtrecke Godesberg Remagen fuhr laut
B T ein amerikaniſches Auto gegen den Eilzug Dortmund
Frankfurt M Das Auto wurde völig zertrümmert
und ſämtliche ſechs Jnſaſſen getötet
Verantwortlich für den redaktionellen Teil Martin Feucht
wanger für den Anzeigenteil K Krinke Verlag und Druck
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erzeugen kann aber wie geſagt es fehlte der Fremde
es fehlte die zerſetzend kritiſche Luft der Stadt

Doch nicht deswegen habe ich meiner kleinen Plauderei
vom Land den anſpruchsvollen Titel gegeben Sondern
die Urſache war das Knuſperhäuschen der Hexe das zwi
ſchen zwei kleinen Hecken klein aber wunderbar aufgerichtet
war Denn das Häuschen war wirklich zum eſſen Hänſel
und Gretel brachen ſüßen Kuchen aus dem Mauerwerk und
das Spiel wurde zur Wirklichkeit Jm en en
leuchteten die Augen der Kinder das Intereſſe wuchs ſicht
lich denn das hatte man nicht für möglich gehaten Eine
alte Bäuerin meinte etwas könne man in der Stadt
doch nicht machen und damit hatte ſie leider zu recht

ſeiner Schätze beraubt und als Bühne wie Zuſchauer
raum ſich leerten hüpften die Vögel herbei da und dort
ein letztes Krümchen vom Knuſperhäuschen im Wald zu
holen

hz Die 53 Verſammlung deutſcher Philologen und

Jena ſtatt
hz Die 9 Verſammlung ſächſiſcher Entomologen findet

am 25 September 1921 im Roten Saal des Zyolgiſwen
Gartens Tiergartenſtraße 1 in Dresden ſtatt Anmel

Profeſſor Dr K M Heller in Dresden Franklinſtr 22
Die neur Südpolreiſe Shackletons

des Petit Pariſien aus London verläßt die Expedition
Shackletons am kommenden Sonnabend London um die
Südpolreiſe anzutreten Für die Expedition ſind zwei bis
drei Jahre in Ausſicht genommen

Die dentſche Uranfführung von G gr Händeis Oper
Jnlins Cäſar 1729 in der Bearbeitung von Dr O

Hagen iſt für die nächſtjähr Göttinger Händelvperkſeſtſpiele des Univerſit Weh in Ausſicht

noch abgeſchoben werden nur um ſie wieder in ihre Heimat

Die Vorſtellungg endete das Hexenhäuschen wurde raſch

Schulmänner findet vom 27 bis 30 September 1921 in

dungen zu Vorträgen und Anfragen ſind zu richten an

Nach einer Meldung
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Beilage der Saale Zeitung

Der öritte Tag der Ausſtellung
Auch am dritten Tage der Ausſtellung ſchob und

drängte ſich das Publikum unaufhörlich durch Zob und
Saalſchloß und dies trotz des Jahrmarktes und krotz
des regneriſchen Wetters das am geſtrigen Montag dem
Beſuch nicht gerade günſtig war Die Beſucherzahl ſtand
trotzdem auf gleicher Höhe wie am Sonntag es ſind un
gefähr 10 000 Beſucher geſtern gezählt worden
ein Zeichen dafür daß das Jntereſſe an der Ausſtellung
noch lange nicht erlahmt iſt

Das Publikum ſetzt ſich wie man deutlich bemerken
kann zum großen Teil aus Gaſtwirten Hoteliers und
Kneipern der näheren und weiteren Umgebung zuſammen
aus Männern die den Likörſtuben gern zuſprechen und
beim Trinken ſtets ihren Mann ſtehen Man kauft ein
um die Lücken in den Beſtänden zu decken man fragt hier
man fragt dort intereſſiert ſich für alles und geſtaltet den
Ausſtellungsbeſuch zu einem ebenſo feuchtfröhlichen wie
appetitſtillenden Vergnügen

Ueberall erklingt Muſik in dem Garten des Zoos
ſpielt das Philharmoniſche Orcheſter in der Saalſchloß
die Bergkapelle hier und dort ſammelt ſich das Publikum
um über die Lachplatten der Phonolichtlampen ſelbſt vor
Lachen in Tränen auszubrechen Auf derg Bühne des
Zoos ſpielen die Elektromophone der Firma Albert Man
they auf der Bühne der Saalſchloß ſingen die elektriſchen
Geigen der bekannten Firma Hupfeld Man wird oft
unwillkürlich an Szenen aus dem Thuringia Haus erinnert
in dem in Leipzig die Muſikinſtrumentenmeſſe unterge
bracht war Auch geſtern wieder war der meiſte Betrieb in
der Kochkunſt Ausſtellung die leider nur den Fehler hat
daß ſehr viele der ausgeſtellten Gegenſtände wegen all
zugroßen Platzmangels und zu großer Gedrücktheit nicht
recht zur Geltung kommen

Runòögang durch die Ausſtellung
Die Firmen die bei einem flüchtigen Rundgang durch

die Ausſtellung erſtmalig unſer Jntereſſe gefunden haben
ſollen hier Platz finden

Gleich im kleinen Saal der Saalſchloßbrauerei in
dem Heim der Kochkunſtausſtellung erregt der Stand der
Bäckerei und Konditorei von Johannes C
Müller allgemeines Jntereſſe Tafelgebäck und Tee
n Kaffeegebäck und breite Küchen duften appetitlich
Ein Bienenkorb aus Blätterteich Törtchen die zu kleinen
Bäumchen geſtaltet ſind und Torten mit der Aufſchrift
Zur Kochkunſtausſtellung legen Zeugnis ab von der

Fortgeſchrittenheit unſerer heutigen Backkunſt
Jn einer Ecke des kleinen Saales hat der Hohen

zollernhof ſeine Ausſtellung aufgebaut Forellen in
Weingelee grüßen lecker aus duftigem Tafelgrün hervor
in einer emütlichen Ecke kann man es ſich gut ſein
laſſen bei einem in Brot gebackenen Rinderfilet und bei
einer ebenſo großen wie bunten und reichhaltigen Käſe
platte zu der Wein und Sekt die flüſſige Beigabe bilden
Beſonders hervorzuheben an der Ausſtellung des Hohen
zollernhofes die der Jnhaber Wilhelm Heinrich mit
wahrer Meiſterſchaft künſtleriſch ausgeſtattet hat iſt der
ſtändige Wechfel der ausgeſtellten Speiſen Während an
anderen Ständen noch geſtern die Speiſen des Sonn
abends zu ſehen waren und demzufolge ſchon viel von
ihrer Friſche und Appetitlichkeit eingebüßt hatten ſtellt
der Hohenzollernhof täglich neue Speiſen aus die dann
abends im Hotelbetrieb verwertet werden

Auf die Silber und Tafelſchmuck Ausſtellung unſeres
halliſchen Juweliers Tittel haben wir ſchon in der
Sonntagsnummer unſerer Kochkunſtzeitung hingewieſen

Das Ziel einer großen Anzahl der Ausſtellungsbumm
ler iſt die Störtebecker Schenke von Dr En
kelſtroth K Co Ammendorf Schon beim Eintritt
in den kleinen Saal feſſelt die Störtebecker Schenke aller
Auge Durch den mit einem Stroh bedeckten Giebel ver

Mitteldeutſche
Kochkunſt Hotel und Gaſtwirtefach Ausſtellung

S S vvr m

ſehenen Raum blicken wir auf die ſtürmiſche Nordſee
und inmitten der brauſenden Wogen erkennen wir die
ſtolzen Hanſaſchiffe die das geenterte Wrack des gefürch
teten Seeräubers Claus Störtebecker mit ſich führen Die
von ſolch gewaltigen Eindrücken bewegte Phantaſie des
Beſchauers wird alsbald beſänftigt durch den wohnlichen
Anblick des Störtebecker Hauſes in welchem zarten Frauen
hände die hervorragenden Erzeugniſſe der Firma Dr
Enkelſtroth Co verabreichen Unter den mannigfaltig
angebotenen Edelmarken kommt der altbewährte wieder
in köſtlicher Friedensqualität hergeſtellte Störtebecker vor
allem zu Ehren ein Labſal ſelbſt für den verwöhnteſten
Gaumen die beſte Medizin für einen kranken Magen
oder ein ſorgenbeſchwertes Haupt Die übrigen Spezial
marken des Störtebecker Hauſes zu würdigen fehlt uns
an dieſer Stelle der Platz Den Schwedenpunſch Cüracaoo
CherryBrandy Kloſterlikör u die in einem neben
dem Störtebeckerhaus ebenfalls noch von der Firma auf
gebauten Stande in Maſſen aufgereiht ſind muß man
eben gekoſtet haben um ſich ein Urteil darüber zu bilden
Drum auf zur Störtebecker Schenke

Die in der Kolonnade der Saalſchloßbrauerei neben
dem Muſikpavillon befindliche Ausſtellung der Patenl
grudeofen Fabrik Walter Riſchel Co m
b H werden wir morgen noch eingehend erörtern

Schluß folgt

Bummel vurch die Kochkunſtausſtellung
Man mußte an den berühmten Deklamator Erneſtus Maulß

auf denken wie er mit hymniſchem Schwung loslegte
Was Rennt das Volk Was Wälzt ſich dortdie lange Gaſſe brauſend fort Wie eine ſich fortwäl

zende Gaſſe wie ein ſteifer dicker Lavaſtrom ſchoben ſich die
laſſen vorbei an den Verkaufsſtänden hinein in die Hallen Die
len und Lauben Mama Papa die Kinder Onkel Tanten und
ſonſtigen Anverwandten ſie waren alle da Von oben herab von
unter herauf aus den Mittelſtandsebenen Geſchniegelte und Ge
bügelte neben Unraſierten und Uegebürſteten Nilpferddicke und
Aalſchlanke Hochbuſige und Eulalien Jochen und Trine Alfred
und Zerline Behutete und Bemützte Lackſchuhe und Miſtquetſcher
leiſes Frou Frou Rauſchen und Linnenduft Künſtlermähne und
Mondſcheinzauber ſkeptiſchbitteres Lächeln und ſtaunend gläu
bige Neugier kühl betrachtende Stoiker und lüſtern äugelnde
Epikureer aus allen Geſellſchafts und Schickſalsſchichten ſchienen
Abordnungen ſich hier ein Stelidichein zu geben

Aber die große Mehrzahl ſind Reugierige die mit Augen und
Ohren und allenfalls noch mit der Naſe genießen und die Zunge
leer ausgehen laſſen Sie nehmen die maſſenhaft angebotenen
Geſchäftskarten und Reklameſcheine gleichmütig entgegen ohne
nur einen Blick darauf zu werfen und achten nicht auf die Ein
ladungen der verleckenden Sirenen in den Verkaufsſtänden Sie
gehören zu jenen von denen man ſagen kann Viele ſind gerufen
aber wenige haben ausgewählt Sie halten die Hand aufs Herz
weil alldort ihre Brieftaſche ſteckt Sie ſind Tantali nach eigenem
Willen Alle die ſie nahe umgaukelnden genießbaren Herrlich
keiten jogt der kalte Windſtoß ihres Geizes vor ihren lechzenden
Blicken immer wieder in Wolkenferne hinauf Sie werden ſich den
Sarg einmal mit braunen und blauen Lappen auspolſtern laſſen
und Grabbes Leporello wird dazu ſprechen Er ruht und fault

Heil dagegen euch ihr jungheißen Brauſeköpfe die ihr euch
in die Likörlaube ſtürzt wie ein Schwarm halbverſchmachteter
Zugvögel nach überflogener Wüſte auf die Oaſe Jhr verſteht die
valutaſchwache Papiermark auszumünzen Wie ſie dankbar errö
tet die ſpendenfrohe Hebe und bald euch bald eurer gelüfteten
Brieftaſche feurige Blicke zuſchleudert Und Hupfeld läßt euch nun
gar Don Juans Trinkgeld aufſpielen Heil

Da der Würſtchenmann Nicht der kläglich dreinſchauende
vom Jahrmarkt mit Hottehühpillen ſondern ein fein belackſchuh
ter im Bratenrock der bandwurmlange Echtſchweinerne aus
blitzendem Keſſel zieht und ſie mit miniſterhafter Verbeugung dar
reicht

Hier Schlagſahne mit geriebene Schokolade
Schleckermäulchen ſich ſpitzen ſchlürfen und ſchmatzen
wird gleich mit der Zunge blankgeputzt
Sorten

Hoiho Hotte hi Balancez
Chriſtian Gevatter vom Lande
ſchlenkernde Beine

Wie ſchaut ihr aus Kinder Was iſt euch denn nur paſſiert
Wir haben uns rundherum ſattgetrunken

Wie da die
Der Teller

Und Kuchen von allen

Ach du mein lieber
Rote Köpfe glühende Augen

Das ſieht man Seit wann denn Jhr ſeid wohl ſchon von
geſtern hier
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dienstag den 13 September 1921

Nee weißte für dieſe Satansliköre iſt ein Tag ſchon zu lang
Wir ſind erſt früh um 6 hier angekommen

Das genügt auch Jn 12 Stunden läßt ſich hier ſchon ein
handliches Stück Arbeit leiſten

Darauf zogen ſie die Taſchenuhren und guckten lange darauf
Du welcher Zeiger von den beiden iſt denn der kleine
Meine Volle iſt verrückt geworden ſie bewegt jetzt auch die

Ziffern
Jch muß meine vertauſcht haben denn was ich in der Pfote

habe hat überhaupt weder Zeiger noch Ziffern
Er vertiefte ſich verſehentlich in das Figurengewirr der Rück

ſeite
Dann ſtelzten ſie vorfichtig die Treppe hinunter und durch den

Park weiter zur Saale Sie ſuchten die Elektriſche
Alles auf der Ausſtellung hat mir Genußfrohem Vergnügen

bereitet alles bis auf den kleinen Saal der Saalſchloßbrauerei
Solche Herrlichkeiten in ſo delikater Aufmachung und dabei nicht
zulangen dürfen verzeiht mir nachſichtige Leſer wenn ich euch
offen geſtehe Es iſt zu viel verlangt von einem freßluſtigen Mit
teldeutſchen auf einer mitteldeutſchen Kochkunſtausſtellung

Jch habe mich deshalb ſchleunigſt nach Haufe gemacht und
meiner gehorſamen Lebensweggenoſſin aufgegeben Du veran
ſtalteſt ſofort ein Konkurrenzunternehmen eine Kochkunſtausſtel
lung in unſeren vier Pfählen Beſuche werden während der Dauer
der Ausſtellung nicht empfangen Das Preisrichteramt übernehme
ich ſelber Die ausgeſtellten Stücke ſind ſofort nach Fertigſtellen zu

verzehren 8Jch warf mit großer Gebärde Geld auf den Tiſch Meine
Frau ſtrahlte denn ſie wußte nicht daß es mein letztes war

A Kaſſau

Die Gruppen der Ausſteller
Schluß

Gruppe 17
201 C Degenkolbe Zigarren Zigaretten Liköre

Stedten Bezirk Halle a Saal Zoo 202 Einkaufs
vereinigung der Gaſtwirte e G m b S zu Halle
Halle a Landsbergerſtr 7 Reue Halle 203 Heinz Gro
nenberg Zigarren Zigaretten Groß und Kleinhandel Halle
a Gr Ulrichſtr 27 Kolonnade Saalſchloß 204 L A
Mascke G m b Zigarren Fabrik München C 2 Burgſtr
12 Kolonnade Zoo 205 Mitteldeutſche Cigaret
ten und Tabak Fabrik Halle a Magdevburgerſtr 27
Neue Halle 206 Paul Morgenſtern Papierwaren und
Raucherartikel Leipzig Promenadenſtr 26 28 Saal 200
207 Or ientaliſche Tabak und Cigarettenfabrik

Yenidze Jnh Hugo Zietz Dresden A 5 Weißeritzſtr 3
Großer Saal Saalſchloß 208 Emil Strahl Zigarrenfabrik
und Zigaretten Halle a Leipzigerſtr 19 Neue Halle 209
Richard Schünzel Zigarrenfabrik Euskirchen Vertreter
Rich Sparenberg Halle a Trothaerſtr 9 Großer Saal
Saalſchloß 210 Kurt Walla vorm O Wieſner Zi
garren Zigaretten Halle a Poſtſtr 1 Kolonnade Zoo

Gruppe 18
211 Johann Friedrich Eilers Verlag der Wirtezei

tung Magdeburg Großer Saal Saalſchloß 212 Carl Find
eiſen Jnh Max Findeiſen Fachliteratur Verlag Leip
zig Sternwartenſtr 40 Großer Saal Saaſchloßbrauerei und
Bühne Zoo 213 Adolf Müller Kliſcheefabrik für Graph
Kunſtanſtalt Halle a Königſtr 17 Saal Zoo 214 A
Pieperhoff Halle g Poſtſtr 15 Großer Saal Saal
ſchloß 215 Lifſchütz Zigarren Halle

Columbus Dampfhaube Die praktiſche Vorführung der
Columbus Dampfhaube findet während der Kochkunſt Aus
ſtellung nur im großen Saale des Zoologiſchen Gartens ſtatt
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